
Einladung zum Osterfriedensgang 2011 
 

Ostermontag 25.04.2011 Havixbeck-Nottuln-Billerbeck 
 

 

"Bombenrisiko Atomkraft –  
Aufstehen zum Abschalten" 

 

 
 
Die Geschichte der zivilen Nutzung der 
Atomenergie wäre undenkbar ohne die Erfindung 
der Atombombe. Die zivile und die militärische 
Nutzung der Kernenergie sind zwei Seiten 
derselben Medaille, dem Spiel mit dem atomaren 
Feuer. Mehrfach stand die Menschheit schon vor 
dem nuklearen Abgrund wie jetzt in Fukushima. Ein 
Umdenken ist überfällig bei uns und weltweit. 
 
Als Forderung der Stunde über die Abschaltung der 
Kernkraftwerke weltweit und der Abschaffung der 
Atomwaffen hinaus gilt die Abschaffung des 
Krieges. Solange Kriege als Mittel der Politik 
akzeptiert und eingesetzt werden, droht weiter die 
Gefahr, atomare Waffen anzuwenden. 
 
Der traditionelle Osterfriedensgang bietet eine 
Gelegenheit für die BürgerInnen der 
Baumbergegemeinden und darüber hinaus zum 
Nachdenken über notwendige Schritte, Kriege zu 
verhüten. Die Organisatoren solidarisieren sich 
nachdrücklich mit den bundesweiten 
Demonstrationen anlässlich des 25. Jahrestages der 

Katastrophe von Tschernobyl, insbesondere mit den 
Teilnehmern der Proteste am Zwischenlager Ahaus 
und an der Wiederaufbereitungsanlage in Gronau.  
Der Gang zur Friedenskapelle soll zu einer 
Abstimmung mit den Füßen werden, 
Atomkraftwerke endlich abzuschalten, überall und 
für immer auf die zivile und militärische Nutzung 
der von Menschen nicht kontrollierbaren 
Kernenergie zu verzichten. 
 
 

Redner 
• Siegfried Thesing, katholischer Pfarrer 

• Dr. Wolfgang Köhnlein, Strahlenbiologe 

• Roger Reinhard, Friedenskreis 

• Weitere freie Beiträge erwünscht 

Musik 
• Bläser der Musikschule Nottuln e.V.  

 
Auftakte jeweils 14 Uhr, Havixbeck vor dem Torbogen; Nottuln vor der Alten 

Amtmannei; Zielort Friedenskapelle auf dem Baumberg: 15 Uhr 
  

Veranstalter sind der Friedenskreis Havixbeck und die Friedensinitiative Nottuln. 
 

Kontakt: Franz-Roger Reinhard, Masbecker Heideweg 4, 48329 Havixbeck, Tel.: 02507/7951 
E-Mail:  maroreinhard@web.de               Internet: www.friedenskreis.de 


